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Hinauf zum „Matterhorn der Costa Blanca“

Von Beniatjar auf den Benicadell

Teilweise Rundwanderung

Gehzeit: 4,5 Stunden
Höhendifferenz: 788 m
Länge: 14,5 km
Wegbeschaffenheit: Forstwege, alpine Bergpfade
Orientierung: einfach, weiß-gelb markiert (PRV 213)
Schwierigkeit: mittelschwer, die letzten Meter zum Gipfel erfordern Trittsicherheit und

Schwindelfreiheit
Einkehrmöglichkeit: unterwegs Rucksackverpflegung

Bar in Beniatjar Tel. 962 358 004
Karte: 1:50.000 Xativa 795 (29-31), Alcoy 821 (29-32)

Eingeschlossen zwischen den Tälern Albaida und El Comtat reckt sich der Benicadell mit einer
Höhe von 1104 m stolz und trutzig in die Höhe. Über seinen felsigen Gipfel hinweg erstreckt
sich interessanterweise die Provinzgrenze zwischen Alicante und Valencia. Die Besteigung
dieses markanten Berges lässt das Herz jeden passionierten Bergsteigers höher schlagen, bietet
er doch einen der schönsten Ausblicke der Gegend. Wegen seiner einzigartigen und
unvergleichlichen Form wird er launisch auch als das „Matterhorn“ der Costa Blanca
bezeichnet. Seine schroff abfallenden Felswände vermitteln ein Gefühl der Unnahbarkeit und
lassen ihn fast uneinnehmbar wirken. Aber dennoch führen von jeder Seite alpine Pfade hinauf,
ein besonders schöner und gut markierter Aufstieg beginnt im kleinen Ort Beniatjar.


